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Schweiz will Kampf gegen Menschenhandel verstärken

Bern, 19.10.2012, 08:48 Uhr

GDN - Die Schweiz will den Kampf gegen den weltweiten Menschenhandel verstärken. Justizministerin Simonetta Sommaruga
präsentierte am Donnerstag in Bern einen "Nationalen Aktionsplan gegen Menschenhandel", der Maßnahmen in den Bereichen
Sensibilisierung, Strafverfolgung, Opferschutz und Prävention vorsieht. 

So soll die Schweizer Öffentlichkeit vermehrt informiert werden. Zudem sollen Menschenhändler stärker verfolgt werden. Laut
neuesten Schätzungen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) sind weltweit 21 Millionen Menschen Opfer von Zwangsarbeit,
Menschenhandel oder anderen sklavereiähnlichen Praktiken. Rund 5,5 Millionen Betroffene sind jünger als 18 Jahre, rund 4,5
Millionen werden sexuell ausgebeutet, vor allem Frauen und Kinder.
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